
 

PROTECT | DETECT | REACT 

 

 

 

 

Die  
Richtlinie zur Bekämpfung von 

Korruption und Bestechung 
von Oilinvest 

 

 

 

 



ENTWURF 

 Richtlinie zur Bekämpfung von Korruption und Bestechung – 2 – Oilinvest-Gruppe 

PROTECT | DETECT | REACT 

 

Inhalt 

 

Inhalt ............................................................................................................................... 2 

A. Einführung ................................................................................................................ 2 

B. Korruption und Bestechung ....................................................................................... 3 

C. Bestechung im öffentlichen Sektor ............................................................................ 4 

D. Geschenke und Bewirtung ......................................................................................... 5 

E. Registrierung von Geschenken und Bewirtung ........................................................... 6 

F. Soziales Sponsoring, wohltätige Spenden und politische Spenden .............................. 7 

G. Interessenkonflikte ................................................................................................... 7 

H. Anforderungen für Verträge mit Geschäftspartnern .................................................. 8 

I. Ihre Rolle und Verantwortung ................................................................................... 9 

 

Einführung  

 

Diese Richtlinie zur Bekämpfung von Korruption und Bestechung („Richtlinie“) wurde entwickelt, 
um die Werte und Grundregeln des Verhaltenskodex von Oilinvest (Netherlands) B.V. und aller 
Rechtseinheiten, die direkt oder indirekt vollständig oder mehrheitlich im Eigentum von Oilinvest 
(Netherlands) B.V. („Oilinvest“) oder unter der Kontrolle von Oilinvest stehen, darzulegen. 

Oilinvest und seine Mitarbeiter müssen zahlreiche Gesetze zur Bekämpfung von Korruption und 
Bestechung („Gesetze zur Korruptionsbekämpfung“) einhalten, einschließlich des im Jahr 
1997 angenommenen Übereinkommens der OECD über die Bekämpfung der Bestechung 
ausländischer Amtsträger im internationalen Geschäftsverkehr (OECD-Übereinkommen), des 
britischen Gesetzes zur Bestechungsbekämpfung (UK Bribery Act), des US-Gesetzes zur 
Verhinderung der Bestechung ausländischer Regierungen (US Foreign Corrupt Practices Act) 
und des deutschen Gesetzes zu internationaler Bestechung. Zusammen genommen verbieten 
diese global geltenden Gesetze und Übereinkommen Korruption in einer Vielzahl von Formen 
sowohl im öffentlichen als auch im privaten Sektor.  

In den letzten Jahren wurde die Durchsetzung von Gesetzen zur Korruptionsbekämpfung 
intensiviert. Die Strafen für Verstöße, insbesondere unbeschränkte Bußgelder und 
Freiheitsstrafen, sind zunehmend höher geworden. Auch die Beihilfe zu Bestechung oder die 
bewusste Missachtung klarer Anzeichen für Bestechung kann zu ähnlichen Strafen führen. Um 
die Wirksamkeit der Strafen zu maximieren, werden Unternehmen häufig daran gehindert, ihr 
Personal in Bezug auf Haftung im Rahmen von Gesetzen zur Korruptionsbekämpfung 
freizustellen. Verstöße gegen Gesetze zur Korruptionsbekämpfung können auch zum 
Ausschluss von Verträgen mit öffentlichen Stellen, zur Einziehung von erzielten Gewinnen oder 
zur Geltendmachung von Schadensersatzforderungen führen.  

Grundsätzlich können Korruption und Bestechung rechtmäßige geschäftliche Aktivitäten 
untergraben, den Wettbewerb verzerren und den Ruf eines Unternehmens zerstören.  
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Oilinvest duldet keinerlei Form von Korruption oder Bestechung durch seine Mitarbeiter oder eine 
Partei, mit der Oilinvest Geschäfte tätigt, sei es im privaten oder im öffentlichen Sektor. Der 
Zweck dieser Richtlinie ist die Darlegung der Verantwortlichkeiten von Oilinvest und die 
Bereitstellung von Informationen und Orientierungshilfen. Die Mitarbeiter von Oilinvest sowie die 
Vertreter und Geschäftspartner des Unternehmens müssen diese Richtlinie und ihre 
Ergänzungen unterzeichnen und die geltenden Regeln und Vorschriften befolgen, um jegliche 
Form von Korruption und Bestechung erfolgreich verhindern, aufdecken und untersuchen zu 
können.  

Oilinvest will Offenheit fördern und alle Personen unterstützen, die aufrichtige Bedenken nach 
dem Prinzip von Treu und Glauben im Rahmen dieser Richtlinie äußern, auch wenn sich ihre 
Vermutung als falsch erweist. 

Verstöße gegen die Regeln von Oilinvest durch Mitarbeiter von Oilinvest können zu 
disziplinarischen Maßnahmen bis hin zur Entlassung wegen groben Fehlverhaltens führen und 
gegebenenfalls sogar zu einer strafrechtlichen Verfolgung und möglicherweise Haftstrafen.  

Bei Geschäftspartnern, die gegen diese Richtlinie und/oder Gesetze zur Korruptionsbekämpfung 
verstoßen, werden vertragliche Abhilfemaßnahmen eingesetzt, unter anderem die Aussetzung 
der Ausführung oder sogar die Kündigung des Vertrags, der Ausschluss von Geschäften mit 
Oilinvest und Schadensersatzforderungen. 

B. Korruption und Bestechung 

 

Korruption ist der Missbrauch eines öffentlichen oder privaten Amts zur persönlichen 

Bereicherung. Korruption bezieht sich im Allgemeinen auf das Erlangen eines persönlichen oder 

geschäftlichen Vorteils durch unlautere oder rechtswidrige Mittel oder einen entsprechenden 

Versuch.  

Bestechung ist  

 das Angebot, das Versprechen, die Gabe, Zahlung (bzw. die Autorisierung einer anderen 

Person zur Zahlung oder Gabe) einer geldwerten Leistung, z. B. eines materiellen, 

finanziellen oder sonstigen Vorteils, an einen Amtsträger oder eine Privatperson (aktive 

Bestechung) oder  

 die Annahme oder die Autorisierung einer anderen Person zur Annahme einer Forderung 

nach einer geldwerten Leistung, z. B. eines materiellen, finanziellen oder sonstigen 

Vorteils, seitens eines Amtsträgers oder einer Privatperson (passive Bestechung),  

wenn damit die Absicht verfolgt wird,  

 einen Amtsträger oder eine Privatperson zu veranlassen, eine öffentliche Funktion oder 

Aktivitäten, die mit einem Unternehmen verbunden sind, auf unrechtmäßige Weise 

auszuüben bzw. auszuführen, oder diese Personen für eine solche Handlung zu 

belohnen; 

 eine offizielle Handlung (oder Unterlassung) durch einen Amtsträger oder eine 

Entscheidung unter Verstoß gegen eine amtliche Pflicht zu beeinflussen; 

 einen unzulässigen Vorteil bei der Geschäftstätigkeit zu erlangen oder zu sichern; oder 

 gegen die anwendbaren Gesetze zu verstoßen. 



 Richtlinie zur Bekämpfung von Korruption und Bestechung – 4 – Oilinvest-Gruppe 

PROTECT | DETECT | REACT 

 

Es spielt dabei keine Rolle, ob die Bestechung 

 direkt von Mitarbeitern von Oilinvest oder über einen Dritten (z. B. eine Person, die im 

Auftrag von Oilinvest handelt, wie etwa ein Vertriebshändler, ein Kunde, ein Joint 

Venture-Partner oder ein anderer Vermittler, zum Beispiel ein Berater oder ein Vertreter) 

gegeben oder entgegengenommen wird,  

 zum Vorteil des Empfängers oder einer anderen Person bestimmt ist, 

 sich auf Barzahlungen, Geschenke, Unterhaltungskosten, Mahlzeiten, Bewirtung, 

Sachzuwendungen, Aufträge, Beschäftigungs- oder Anlagemöglichkeiten, 

Insiderinformationen, die zum Handel mit Wertpapieren oder Waren verwendet werden 

könnten, persönliche Rabatte oder Kredit, oder Hilfe zur Unterstützung von 

Familienmitgliedern usw. bezieht. 

Das Verbot umfasst „Beschleunigungszahlungen“ und „Schmiergelder“ jeglicher Art, auch wenn 

in einigen Ländern Beschleunigungszahlungen und Schmiergelder legal sind. Dies gilt nicht für 

Situationen, in denen Oilinvest eine Zahlung vornehmen muss, um einen ernsthaften 

medizinischen oder Sicherheitsnotfall zu vermeiden.  

C. Bestechung im öffentlichen Sektor 

Der globale Charakter der Geschäftstätigkeit von Oilinvest erfordert häufig die Interaktion mit 

Amtsträgern verschiedener Regierungen auf der ganzen Welt. 

Fast alle Länder verbieten die Bestechung ihrer eigenen Amtsträger (z. B. gewählte oder 

ernannte Amtsträger) sowie von Mitarbeitern der nationalen, regionalen oder lokalen Verwaltung, 

staatseigener oder staatlich kontrollierter Unternehmen, internationaler öffentlicher 

Organisationen, von Funktionären politischer Parteien oder Kandidaten für ein öffentliches Amt 

oder von Mitgliedern von königlichen Familien. Gemäß den meisten Gesetzen zur 

Korruptionsbekämpfung umfassen staatseigene oder staatlich kontrollierte Unternehmen im 

Allgemeinen Unternehmen, bei denen die Regierung mindestens 50 % der Stimmrechte 

kontrolliert oder tatsächliche Entscheidungsgewalt ausübt.  

Einige Länder haben sehr strenge Einschränkungen hinsichtlich des Werts und der Art von 

Geschenken und Unterhaltungsangeboten, die ihre Amtsträger annehmen können. Bestimmte 

Geschenke und Bewirtung, die zwischen Geschäftspartnern im Privatsektor akzeptabel sind, 

können zwischen einem Unternehmen und einem Amtsträger unzulässig sein. Viele Länder 

haben Gesetze zur Korruptionsbekämpfung, gemäß denen die Bestechung von Amtsträgern 

anderer Länder rechtswidrig ist.  

Oilinvest ist nicht nur für seine eigene Geschäftstätigkeit verantwortlich. Wenn Oilinvest keine 

angemessenen Sorgfaltsprüfungen in Bezug auf Dritte durchführt, die in seinem Auftrag mit 

Amtsträgern interagieren, kann das Verhalten Dritter zu einer Haftung für Oilinvest führen.  

Die Bestechung eines Amtsträgers in einem beliebigen Land stellt einen klaren Verstoß gegen 

die Richtlinie von Oilinvest dar.  

Es ist verboten, Zahlungen an Amtsträger zu leisten oder diesen geldwerte Leistungen 

anzubieten, um die Fähigkeit des Amtsträgers zu beeinflussen, rechtmäßige, objektive und faire 

geschäftliche Entscheidungen zu treffen, selbst wenn die Weigerung zur Vornahme einer 

solchen Zahlung dazu führen würde, dass Oilinvest eine geschäftliche Gelegenheit verliert.  
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Das Angebot geldwerter Leistungen, insbesondere von Geschenken und Bewirtung, an 

Amtsträger erfordert die Erlaubnis Ihres direkten Vorgesetzten oder des Leiters der 

Rechtsabteilung des jeweiligen verbundenen Unternehmens von Oilinvest oder – falls dieses 

verbundene Unternehmen von Oilinvest keine Rechtsabteilung hat – des lokalen Compliance-

Beauftragten, der für ein oder mehrere verbundene Unternehmen von Oilinvest bestimmt wurde 

(„lokaler Compliance-Beauftragter“). 

Es ist verboten, für nicht-geschäftliche Reisen und Bewirtungsleistungen für Amtsträger zu 

bezahlen oder ihren Ehepartnern, Familienmitgliedern oder Gästen Geschenke und Bewirtung 

anzubieten.  

D. Geschenke und Bewirtung 

Die Gabe von Geschenken oder Bewirtungsleistungen, z. B. Essen, Erfrischungen und 

Unterhaltung, kann eine Korruptions- oder Bestechungshandlung darstellen.  

Oilinvest duldet nicht, dass Geschenke und Bewirtung geschäftliche Entscheidungen 

beeinflussen oder den Anschein einer Beeinflussung erwecken. 

Oilinvest darf niemals Geschenke, Bewirtung oder sonstige geschäftliche Aufmerksamkeiten von 

Personen erbitten oder verlangen, die mit Oilinvest Geschäfte tätigen oder tätigen möchten. 

Oilinvest darf keine Geschenke geben, mit Ausnahme von Werbeartikeln von geringem Wert, die 

normalerweise ein Firmenlogo aufweisen. 

Die Gewährung oder Annahme von Geschenken mit hohem Wert, Geldgeschenken oder 

finanziellen Vorteilen – direkt oder über eine Person, die im Auftrag von Oilinvest handelt – ist 

verboten.  

Nichtsdestotrotz erkennt Oilinvest an, dass die gelegentliche Annahme oder das gelegentliche 

Angebot von bescheidenen Geschenken und Bewirtungsleistungen ein legitimer Beitrag zu guten 

Geschäftsbeziehungen sein kann. Aus diesem Grund werden Geschenke und normale 

Bewirtung nur akzeptiert, wenn die Häufigkeit und der Wert der Geschenke angemessen sind. 

Es ist wichtig, dass Geschenke und Bewirtungsleistungen mit einem echten und legitimen 

Geschäftszweck bereitgestellt werden und nicht durch die Erwartung einer Gegenleistung 

motiviert sind, insbesondere den Wunsch, eine unangemessene Einflussnahme auszuüben, oder 

bei anderen den Eindruck der Beeinflussung von geschäftlichen Entscheidungen erwecken. 
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Zulässige Geschenke und 
Bewirtungsleistungen: 

 Blumen  

 Geschenke mit einem Wert von 

höchstens 50 EUR, einschließlich 

von Firmengeschenken mit dem 

Logo des Spenders (Stifte, 

Regenschirme, Kalender usw.) und 

Geschenken mit einem im 

Wesentlichen symbolischen Wert, 

wie z. B. ein kleiner Ausdruck der 

Wertschätzung zu Weihnachten 

 Angemessene Einladungen zu 

Mahlzeiten, wenn der 

Geschäftspartner anwesend ist und 

der Wert nicht 100 EUR pro Person 

übersteigt 

 Zwei oder drei Einladungen eines 

Geschäftspartners zu 

Veranstaltungen, mit einem Wert 

von nicht mehr als 200 EUR pro 

Person und Veranstaltung und 

jeweils auf den Zeitraum von einem 

Tag beschränkt 

Nicht zulässige Geschenke und 

Bewirtungsleistungen: 

 Bargeld oder Äquivalente (z. B. 

Geschenkgutscheine oder 

Gutscheine) 

 Persönliche Dienstleistungen 

 Darlehen 

 Geschenke oder Bewirtung 

unangemessener Art oder an 

unangemessenen 

Veranstaltungsorten 

 Einladungen zu Veranstaltungen oder 

Mahlzeiten, wenn der 

Geschäftspartner nicht anwesend ist 

 Geschenke oder Einladungen in 

Zeiträumen, in denen wichtige 

geschäftliche Entscheidungen 

getroffen werden, z. B. 

Ausschreibungsprozesse  

 Geschenke, Bewirtungsleistungen 

oder Veranstaltungen, die ohne die 

Genehmigung Ihres direkten 

Vorgesetzten oder des lokalen 

Compliance-Beauftragten den 

vorgeschriebenen Wert oder die 

vorgeschriebene Länge überschreiten 

 

E. Registrierung von Geschenken und Bewirtung 

Oilinvest muss Folgendes korrekt und transparent in einem zu diesem Zweck eingerichteten 

Register festhalten:  

 alle Geschenke und Bewirtungsleistungen an bzw. für Amtsträger, abgesehen von denen 

mit einem nominalen Wert, wie z. B. eine Tasse Kaffee,  

 alle Geschenke und Bewirtungsleistungen, die den Eindruck eines Interessenkonflikts 

erwecken könnten, 

 alle Geschenke und Bewirtungsleistungen, die von Dritten gegeben bzw. empfangen 

werden und zulässige Wertgrenzen überschreiten, und 
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 alle abgelehnten Geschenke und Bewirtungsleistungen, die zulässige Wertgrenzen 

überschreiten. 

F. Soziales Sponsoring, wohltätige Spenden und politische 
Spenden 

Soziale Verantwortung des Unternehmens ist ein fundamentaler Wert für Oilinvest. Daher hat 

sich Oilinvest zu „sauberem“ sozialen Sponsoring und „sauberen“ wohltätigen Spenden 

verpflichtet.  

Das Sponsoring und die Spenden von Oilinvest sind auf soziale und humanitäre Projekte wie 

Bildung, Kultur und Wissenschaft beschränkt. Die Sponsoring-Aktionen bzw. Spenden müssen 

transparent sein und dürfen nicht für unzulässige Zahlungen oder Bestechungsgelder verwendet 

werden. Die Identität des Empfängers, der Grund und die Verwendung des Sponsorings, der 

Spende oder des Beitrags muss klar, gerechtfertigt und dokumentiert sein. Darüber hinaus 

müssen Organisationen oder Personen, die Sponsoring oder Spenden erhalten, im Einklang mit 

den Kerngeschäftswerten von Oilinvest stehen.  

Oilinvest tätigt keine Spenden oder Unterstützungsleistungen für Politiker oder politische 

Parteien. Die Risiken dabei sind, dass politische Spenden von einem Unternehmen als 

unzulässiges Mittel der Bestechung genutzt werden können, um einen geschäftlichen Vorteil zu 

bewahren oder erhalten, wie zum Beispiel zum Erhalt eines Auftrags, einer Genehmigung oder 

Lizenz oder zur Beeinflussung von Gesetzen, die für das Unternehmen vorteilhaft sind. 

Oilinvest verbietet seinen Mitarbeitern die Beteiligung an politischen Aktivitäten nicht. Allerdings 

können persönliche politische Aktivitäten unter bestimmten Umständen zu einem Konflikt mit 

Oilinvest führen. Wenn jemand, der im Auftrag von Oilinvest tätig ist, oder ein naher Verwandter 

dieser Person beabsichtigt, ein öffentliches oder politisches Amt anzunehmen oder sich darum 

zu bemühen, muss diese Person ihren direkten Vorgesetzten oder den lokalen Compliance-

Beauftragten kontaktieren, wenn die Tätigkeit Auswirkungen für Oilinvest haben kann. 

G. Interessenkonflikte 

 
Oilinvest erwartet von allen, dass sie im besten Interesse des Unternehmens handeln. Selbst der 

Anschein eines Interessenkonflikts kann den Ruf der Person und den von Oilinvest gefährden. 

Daher dürfen Entscheidungen bei der Arbeit nicht von persönlichen oder privaten Erwägungen 

beeinflusst werden. Dies bedeutet, dass geschäftliche Entscheidungen ohne Interessenkonflikte 

und objektiv, unparteiisch sowie loyal gegenüber Oilinvest getroffen werden sollten. Ein 

Interessenkonflikt kann auftreten, wenn die persönlichen Interessen oder externen Aktivitäten 

einer Person oder ihre Beteiligung an einer anderen Unternehmung ihre 

Geschäftsentscheidungen beeinflussen oder den Eindruck einer solchen Beeinflussung 

erwecken können, insbesondere: 

Die Ursache dafür kann Folgendes sein:  

 persönliche Beziehungen,  

 soziale, finanzielle oder politische Aktivitäten, 
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 eine externe Beschäftigung von Oilinvest-Mitarbeitern, bei der die Interessen von 

Oilinvest mit einer Nebenbeschäftigung unvereinbar sind, 

 ein Sitz im Vorstand oder Aufsichtsrat eines Unternehmens, bei dem es sich um einen 

Konkurrenten, Lieferanten oder Kunden von Oilinvest handelt, 

 eine Investition in einen Konkurrenten, Lieferanten oder Kunden von Oilinvest durch 

einen Mitarbeiter oder ein Familienmitglied, 

 ein Familienmitglied oder ein anderer naher Verwandter eines Mitarbeiters von Oilinvest, 

das bzw. der eine Führungskraft, Geschäftsführer bzw. Vorstandsmitglied oder 

Mehrheitsaktionär eines anderen Unternehmens ist, das Geschäfte mit Oilinvest tätigt 

oder ein Konkurrent ist, oder 

 das Einstellen, Prüfen oder Bewerten eines Familienmitglieds oder eines nahen 

Verwandten.  

Eine Beziehung oder Aktivität würde als Interessenkonflikt angesehen, wenn sie: 

 negative Auswirkungen auf die geschäftlichen Interessen von Oilinvest hat, 

 sich negativ auf den Ruf von Oilinvest oder die Beziehungen mit anderen auswirkt, 

 das Urteilsvermögen einer Person bei der Erfüllung der beruflichen Pflichten 

beeinträchtigt. 

Jede Situation, die zu Interessenkonflikten führen könnte, ist zu vermeiden. Es ist verboten: 

 mit Oilinvest zu konkurrieren, 

 eine Position, Einfluss, Informationen, Vermögenswerte oder Ressourcen zur 

persönlichen Bereicherung oder für einen unzulässigen Vorteil anderer zu verwenden, 

 aus Insiderinformationen oder der Position bei Oilinvest Profit zu schlagen, 

 an einer Bewertung, einer Besprechung oder einem Entscheidungsfindungsprozess zu 

Angelegenheiten teilzunehmen, bei denen die persönlichen Interessen des Teilnehmers 

oder seiner nahen Verwandten betroffen sind. 

Wenn und sobald ein Interessenkonflikt entsteht, muss dieser stets sorgfältig gehandhabt 

werden. Die korrekte Handhabung besteht darin, tatsächliche oder potenzielle Konflikte 

umgehend dem direkten Vorgesetzten oder dem lokalen Compliance-Beauftragten zu melden 

und alle Fakten offenzulegen.  

H. Anforderungen für Verträge mit Geschäftspartnern 

 

Oilinvest kann für korrupte Aktivitäten seiner Geschäftspartner, einschließlich von Joint Ventures 

und Vermittlern, haftbar gemacht werden. Aus diesem Grund, und um eine Schädigung des 

Rufes zu vermeiden, müssen alle Verträge mit Geschäftspartnern im Einklang mit den Gesetzen 

zur Korruptionsbekämpfung, denen solche Verträge und diese Richtlinie unterliegen, 

ausgehandelt, festgelegt und verwaltet werden. Geschäftspartnern muss untersagt werden, 
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Handlungen im Auftrag von Oilinvest zu vollführen, was Oilinvest nicht rechtmäßig selbst tun 

darf. 

 

Oilinvest verlangt, dass Verträge mit Geschäftspartnern bestimmte Klauseln enthalten, unter 

anderem:  

 um sicherzustellen, dass sich die Geschäftspartner zur Einhaltung der Gesetze zur 

Korruptionsbekämpfung und dieser Richtlinie verpflichten, 

 um ethische Standards einzuhalten, die den ethischen Vorgaben von Oilinvest 

entsprechen, 

 um Oilinvest unverzüglich erhaltene Ersuchen oder Aufforderungen in Bezug auf 

ungebührliche finanzielle oder andere Vorteile beliebiger Art im Zusammenhang mit der 

Erfüllung des Vertrags zu melden, 

 dass Geschäftspartner verpflichtet sind, sicherzustellen, dass alle Subunternehmer oder 

anderen Personen, die Dienstleistungen im Zusammenhang mit ihren Verträgen 

erbringen, gemäß den Bestimmungen dieser Richtlinie handeln, 

 das Recht von Oilinvest, bei einem begründeten Verdacht, dass der Geschäftspartner 

gegen Gesetze zur Korruptionsbekämpfung und/oder diese Richtlinie verstoßen hat, eine 

Prüfung durchzuführen und den Vertrag zu kündigen oder seine Ausführung auszusetzen 

und gegebenenfalls Schadensersatz zu erhalten.  

I. Ihre Rolle und Verantwortung 

 

Bitte seien Sie sich Ihrer Rolle bei Oilinvest zur Gewährleistung der persönlichen und 

geschäftlichen Integrität bewusst: 

 

 Halten Sie die Gesetze zur Korruptionsbekämpfung und diese Richtlinie ein:  

 Sie müssen die Gesetze zur Korruptionsbekämpfung der Länder einhalten, in 

denen Oilinvest tätig ist. Bitte beachten Sie, dass einige Rechtsräume 

Bestechung und andere Wirtschaftsdelikte über Landesgrenzen hinaus 

strafrechtlich verfolgen (z. B. das britische Bestechungsgesetz, der US Foreign 

Corrupt Practices Act und das deutsche Gesetz zu internationaler Bestechung). 

Diese Gesetze können global gelten, unabhängig davon, ob sie ausdrücklich in 

geschäftlichen Verträgen erwähnt sind oder nicht.  

 Sie dürfen unter keinen Umständen Zahlungen, Geschenke, persönliche Gefallen 

oder Unterhaltungsleistungen anbieten, vornehmen, geben, zahlen, versprechen, 

fordern, erbitten oder annehmen, um sich für eine bevorzugte Behandlung zu 

revanchieren, ein geschäftliches Ergebnis zu beeinflussen oder geschäftliche 

Vorteile zu erlangen, die Anlass zu Bedenken hinsichtlich unserer persönlichen 

Integrität oder der Unabhängigkeit oder des Rufs von Oilinvest geben könnten, 

oder Ihre Familienmitglieder dazu veranlassen, dies tun, oder zulassen, dass 

diese dies tun.  
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 Sie dürfen keine Beschleunigungszahlungen oder Schmiergeldzahlungen 

anbieten oder annehmen und dürfen auch keine Zwischenhändler dazu 

verwenden, dies zu tun. 

 Denken Sie bei Geschenken oder Einladungen an oder von Amtsträgern oder 

anderen Geschäftskontakten an die Richtlinie von Oilinvest, und berücksichtigen 

Sie die Richtlinie des Unternehmens des Empfängers.  

 Zahlen Sie kein Geld an Organisationen, die nicht im Einklang mit den 

Kerngeschäftswerten von Oilinvest stehen. 

 Wenn Sie gebeten werden, eine Zahlung im Auftrag von Oilinvest vorzunehmen, 

müssen Sie um einen Beleg bitten, in dem der Grund für die Zahlung 

beschrieben ist. 

 Verhalten Sie sich bei Ihren Interaktionen mit Auftragnehmern und Lieferanten 

unparteiisch, professionell und wettbewerbsorientiert. 

 Ziehen Sie sich aus Entscheidungsfindungsprozessen zurück, durch die ein 

Interessenkonflikt entsteht oder die den Anschein eines Interessenkonflikts 

erwecken könnten.  

 Sie sind verpflichtet, diese Richtlinie zu lesen, zu verstehen und sie jederzeit zu 

befolgen. 

 Seien Sie im Zweifelsfalle lieber übervorsichtig als nicht vorsichtig genug. 

 Handeln Sie transparent: 

 Stellen Sie sicher, dass Bewirtungsveranstaltungen von Oilinvest geschäftliche 

Botschaften in Form von Präsentationen, Ausstellungen usw. umfassen und dass 

alle Geschenke, Bewirtungsleistungen, Sponsoring-Aktionen und Spenden 

gemäß der Gruppenrichtlinie zur Befolgung von Sanktionen (Group Sanctions 

Compliance Policy) dokumentiert und abgerechnet werden. 

 Informieren Sie Ihren direkten Vorgesetzten oder den lokalen Compliance-

Beauftragten und legen Sie alle Fakten, die sich auf eine Angelegenheit 

beziehen, welche Einfluss auf Ihre Entscheidungen oder Handlungen bei 

Oilinvest haben oder den Anschein einer Beeinflussung erwecken könnte, 

vollständig und nach dem Prinzip von Treu und Glauben offen.  

 Geben Sie alle Geschenke und Einladungen an: 

 Legen Sie alle von Ihnen angebotenen, angenommenen oder abgelehnten 

Geschenke, Einladungen oder Sponsoring-Aktionen gegenüber Ihrem direkten 

Vorgesetzten oder dem lokalen Compliance-Beauftragten offen, und zwar im 

Voraus (soweit dies möglich ist, oder ansonsten so bald wie möglich danach). 

 Stellen Sie sicher, dass Geschenke und Bewirtungsleistungen ordnungsgemäß 

im Register von Oilinvest erfasst werden. 

 Vermeiden Sie Konflikte:  
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 Prüfen Sie, ob die Situation eine Entscheidung, die Sie für Oilinvest treffen, oder 

eine Handlung, die Sie für Oilinvest vornehmen, beeinflusst. Was würden Ihre 

Kollegen, Ihr direkter Vorgesetzter oder der lokale Compliance-Beauftragte in 

Bezug auf die Situation denken? 

 Sie müssen soweit wie möglich Situationen vermeiden, die zu 

Interessenkonflikten führen könnten. 

 Handeln Sie bei all Ihren geschäftlichen Interaktionen und Beziehungen mit 

Subunternehmern und Lieferanten professionell, unparteiisch und 

wettbewerbsorientiert. Ziehen Sie sich aus Entscheidungsfindungsprozessen 

zurück, durch die ein Interessenkonflikt entstehen kann oder die den Anschein 

eines solchen erwecken können.  

 Melden Sie Vermutungen:  

 Informieren Sie Ihren direkten Vorgesetzten oder den lokalen Compliance-

Beauftragten, wenn Sie den Verdacht haben, dass bei Oilinvest oder bei einer 

Partei (Unternehmen oder Einzelperson), mit der Oilinvest Geschäfte tätigt, 

Korruption oder Bestechung erfolgt. 

 Wenn Sie glauben, dass vielleicht ein Konflikt zwischen Ihrem persönlichen 

Interesse und dem Interesse von Oilinvest besteht, müssen Sie unverzüglich 

Ihren direkten Vorgesetzten oder den lokalen Compliance-Beauftragten 

informieren und alle Fakten vollständig und nach dem Prinzip von Treu und 

Glauben offenlegen. Holen Sie im Zweifelsfall eine vorherige schriftliche 

Genehmigung ein. 

 Führen Sie Unterlagen: 

Stellen Sie sicher, dass bei der Erstellung und Pflege aller Konten, Rechnungen, 

Memoranden und anderen Dokumente und Unterlagen zu Geschäften mit Dritten, wie 

Kunden, Lieferanten und Geschäftskontakten, strikt das Prinzip der Genauigkeit und 

Vollständigkeit beachtet wird. Es ist untersagt, Konten „unter der Hand“ zu führen, um 

unzulässige Zahlungen zu ermöglichen oder zu verdecken. 

 Stellen Sie Fragen:  

 Wenden Sie sich stets an Ihren direkten Vorgesetzten oder den lokalen 

Compliance-Beauftragten, wenn sich ein Vorteil vielleicht auf Amtsträger oder 

andere Personen mit Beziehungen zu einer Regierung bezieht. 

 Fragen Sie Ihren direkten Vorgesetzten oder den lokalen Compliance-

Beauftragten, wenn Sie sich nicht sicher sind, wie Sie mit Geschenken, 

Einladungen, Sponsoring, Interessenkonflikten usw. umgehen sollen.  

 Wenden Sie sich an Ihren direkten Vorgesetzten oder den lokalen Compliance-

Beauftragten, wenn Sie zu einem späteren Zeitpunkt – nach der Durchführung 

einer Transaktion – von einem Interessenkonflikt Kenntnis erhalten.  

 Kontaktieren Sie Ihren direkten Vorgesetzten oder den lokalen Compliance-

Beauftragten, wenn Sie Fragen zur ordnungsgemäßen Handhabung von 

Sponsoring und Spenden haben.  
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 Machen Sie andere auf die Regeln aufmerksam:  

 Stellen Sie sicher, dass die Personen, mit denen Sie zusammenarbeiten, das 

Konzept von Bestechung und Korruption verstehen, und stellen Sie die 

Grundsätze von Oilinvest im Hinblick auf die Gabe und Annahme von 

Geschenken und Bewirtungsleistungen zu Beginn jeder neuen 

Geschäftsbeziehung klar. 

 Nehmen Sie diese Richtlinie in Verträge mit Geschäftspartnern auf. 

 Machen Sie Vorschläge: 

Sie sind eingeladen, Kommentare zu dieser Richtlinie abzugeben und Vorschläge dazu 

zu machen, wie sie verbessert werden kann. Kommentare, Vorschläge und Anfragen 

sollten an Ihren direkten Vorgesetzten oder den lokalen Compliance-Beauftragten 

gerichtet werden.  

 


